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03.12.2023 Adventskonzert in der Pfarrkirche Geuensee 

26.01.2024 Generalversammlung in der Chämihütte 

27.01.2024 SWO Solistenwettbewerb in Oberkirch 

17.03.2024 Kinderkonzert Musikschule Region Sursee 

12.04.2024 Lagerabschlusskonzert Bläser-Ensembles 
Musikschule Region Sursee, St. Erhard 

14.04.2024 Weisser Sontag mit Einzug und Ständchen 
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Juni 2024  diverse Gratulations- und Quartierständchen 

31.07.2024 Bundesfeier beim alten Schulhaus 

07./08.09.2024 Musikreise 

01.12.2024 Adventskonzert in der Pfarrkirche Geuensee 
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Musikpicknick 
 
Am Sonntag, 17. September 2023, trafen sich die Musikan-
ten*innen mit ihren Familien in der Gschweich-Hütte in Schlier-
bach zum zweijährlichen Picknick. Die Organisation des Anlas-

ses übernahm der Vorstand. 34 
Erwachsene und zwölf Kinder ge-
nossen das herrliche Wetter, die 
ausgelassene Stimmung und den 
Festschmaus. Das reichhaltige Sa-
latbuffet mit feinem Benzenhof-
Metzg-Fleisch, vom Grillmeister 
Peter Anderhub zubereitet, mun-
dete allen hervorragend. Die fei-
nen Desserts machten auch die 
Schleckmäuler glücklich. Die Kin-
der spielten ausgelassen auf der 
grossen Wiese und die Erwachse-

nen genossen das gemütliche Beisammensein. An so gesell-
schaftlichen Anlässen spürt man den tollen Zusammenhalt der 
MGG unglaublich gut.  
 

 
 
Die Musikanten*tinnen genossen das Essen, die Kameradschaft und das 
schöne Wetter. 

Vorwort 
 
Liebe Blasmusikfreunde*innen 
 
Die Wirtschaft spricht von Fachkräftemangel. 
Auch viele Vereine kennen diese Nachwuchs-
probleme. In diesem Jahr durften wir aber 
gleich drei junge Musikanten*innen in unserem Verein will-
kommen heissen. Es sind dies Livia Egli, Yannik Felder und 
Janick Anderhub und alle drei spielen Cornet. Für uns ist das 
natürlich sehr wertvoll, aber leider die grosse Ausnahme. Des-
halb freuen wir uns riesig und heissen die drei jungen Talente 
bei uns herzlich willkommen! 
Die MGG betreibt einen grossen Aufwand, um die Kinder und 
Jugendlichen für die Musik und ein Instrument zu begeistern. 
Am Sonntag, 17. März 2024 wird wiederum der „Kids Day Blas-
musik“ in Geuensee stattfinden. Auch die Musikschule Region 
Sursee ist sehr aktiv und wird mit dem Sommerkonzert am 4. 
Juni 2024 im Gemeindesaal zu Gast sein. Mit der Beginners-
band, der Juniorband und der Regionalen Jugendbrassband 
Sursee (RJBBS) ist das gemeinsame Musizieren – welches die 
Freude am Spielen massiv stärkt – nahtlos möglich bis zum Ein-
tritt in die MGG. Aber warum soll ich mir das antun? Ist chillen, 
gamen - losgelöst von Verantwortung – nicht cooler? Egal in 
welchem Verein ein junger Mensch mitwirkt und sich einbringt 
– er lernt dabei sehr viel für sein Leben! Bei der Musik gibt es 
noch einen weiteren Vorteil: Das gemeinsame Musizieren tut 
der Seele gut, es braucht jeden und man findet tolle Kolle-
gen*innen. Darum liebe Kinder und Jugendliche – lernt ein In-
strument! Darum liebe Eltern – unterstützt eure Kinder beim Ler-
nen fürs Leben mit einem Instrument! 
 
 

Musikalische Grüsse 

 
Pirmin Schmidlin 



Seite 4 Seite 21 

Generalversammlung 
 
Am Freitag, 03. Februar 2023, fand die ordentliche Generalver-
sammlung der Musikgesellschaft Geuensee in der Chömihütte 
statt. Nach einem feinen Nachtessen durfte der Präsident Pir-
min Schmidlin 23 Aktivmitglieder, den Dirigenten Reto Tschopp, 
vier Jungmusikanten*innen und sechs Ehrenmitglieder begrüs-
sen. Die Versammelten blickten gemeinsam auf ein erfolgrei-
ches Vereinsjahr 2022 zurück. Endlich durften wieder Konzerte 
durchgeführt werden. Mit Hochgenuss konzertierten die Musi-
kanten*innen am Jubilaren- und Adventskonzert, nahmen an 
der Veteranenehrung in Emmen teil, führten die Bundesfeier 
sowie den Brunch auf dem Eschenhof durch. Höhepunkt im 
2022 war die 140-Jahr-Feier mit der Fahnenweihe und dem 
legendären Dorfabend, welcher sicher für viele Geuen-
seer*innen in bester Erinnerung bleibt. Dieses Fest wurde infolge 
Pandemie um zwei Jahre verschoben. Der Verein durfte feier-
lich die fünfte Vereinsfahne anschaffen. Livia Egli, Janick An-
derhub und Yannik Felder starten ihr Probejahr und wurden 
herzlich im Verein willkommen geheissen.  
 

 
 
v.l.n.r. Yannik Felder, Livia Egli und Janick Anderhub 

Am Brunch mit anschliessendem Festbetrieb wurde ge-
schlemmt, lebhaft diskutiert und urchigen Tönen des Alphorn-
quartetts der Musikgesellschaft Geuensee gelauscht. Die Kin-
der waren in der Hüpfburg, im Sandkasten oder in Gerdas Mär-
listobe aktiv und zufrieden. Ein grosser Ventilator sorgte für zirku-
lierende Luft und trotz Temperaturen über 30 Grad war die 
Stimmung hervorragend. 

Die Zeit ging 
schnell vorbei und 
die eine oder an-
dere Person liess 
es sich nicht neh-
men, am Nach-
mittag mit dem 
Fahrrad anlässlich 
des SlowUp, noch 
schnell um den 
See zu fahren. 
Diese beiden Ver-
anstaltungen las-
sen sich also sehr 

gut kombinieren und man hörte sagen, die Brunchbesu-
cher*innen waren bei der Seeumrundung kaum zu halten - 
kein Wunder… 
 
Der Brunch hatte die letzten 25 Jahre immer seinen festen Platz 
im Jahresprogramm. 1997 hat die MGG mit dem ersten Brunch 
gestartet. All die Jahre ist dieser Anlass zu einem festen Be-
standteil des Jahresprogrammes geworden. In den letzten 
Jahren aber stimmte für den Verein der sehr grosse Aufwand 
und der geringe Ertrag nicht mehr überein. So hat sich der 
Verein schweren Herzens entschieden, diesen Anlass nicht 
mehr durchzuführen. Somit beendet die MGG die Ära Bruch 
und wagt etwas Neues. 
Wir danken allen treuen Besucher*innen unseres Bauernbrun-
ches über all die vergangenen Jahre ganz herzlich! 
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Bauernbrunch 
 
Am Sonntag, 20. August 2023 kamen über 250 Gäste zum traditi-
onellen Brunch auf den Eschenhof. Die Musikgesellschaft ver-
wöhnte die Besucher*innen mit einem wunderbaren Buffet. Bei 
sehr heissen Temperaturen genoss die Gästeschar die frisch ge-
backenen Zöpfe, die verschiedenen Brote, die selbst gemach-
ten Konfitüren und den Geuenseer Honig. Die wunderbar deko-
rierten Käse- und Fleischplatten, das aus frischen Früchten und 
Joghurt à-la-minute zubereitete Birchermüesli und die vor Ort 
gebratene Rösti, Speck und Spiegeleier komplettierten das 
Brunchbuffet. Zum Trinken gab es einen feinen Kaffee, Milch, Saft 
und viel Wasser. Fast alle Leckereien wurden durch die Musikan-
ten*innen vor Ort hergestellt und die meisten Produkte stammten 
aus der Region. 
 

 
 
Sepp Schwegler probiert die frisch zubereitete Rösti und Spiegeleier. 

Mit grossem Applaus wurde zudem Nicole Bürli-Bremgartner 
wieder in den Verein aufgenommen.  
 

 
 
Nicole Bürli-Bremgartner ist wieder im Verein aktiv. 
 
Der Dirigent wurde mit grossem Applaus bis zum Sommer 2023 
verpflichtet. Reto Tschopp wird die MGG nach elf Jahren als mu-
sikalischer Leiter infolge eines beruflichen Auslandaufenthaltes 
verlassen. Ebenfalls wurde der Vize-Dirigent Daniel Muff in sei-
nem Amt bestätigt. Peter Anderhub wurde neu als Kassier in den 
Vorstand gewählt. Am 02. Juni 2023 wird anlässlich des Luzerner 
Kant. Musiktages in Ruswil unser Aktivmitglied Kaspar Egli für 60-
jähriges Musizieren zum CISM-Veteranen ernannt. Weiter wurden 
an der Generalversammlung Ruedi Schaffer für 40 Jahre und 
Marcel Lötscher für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. Die 
drei aktiven und fleissigen Musikanten durften ein schönes Prä-
sent in Empfang nehmen. Gemütliche Stimmung und ein feines 
Dessertbuffet rundeten die Generalversammlung ab. Für das 
Rahmenprogramm zeichneten sich das Es-Horn- und Posaunen-
register verantwortlich. 
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In Zusammenarbeit mit der Mu-
sikschule Region Sursee und 
sieben regionalen Musikgesell-
schaften organisierte die MG 
Geuensee den Blasmusikevent 
mit dem Namen „Kids Day 
Blasmusik“. Das Ziel der Veran-
staltung: Den Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen die 
Freude an einem Blas- oder 
Schlaginstrument vermitteln, 
ihnen mit Musik eine Freude 
machen und die Eltern dazu animieren, ihre Kinder beim Erler-
nen eines Blasinstrumentes zu unterstützen. Die Blasmusik ver-
eint viele sinnvolle und erfüllende Funktionen: 
• Das Erlernen eines Instrumentes ist mit Sicherheit sinnvoller 

und befriedigender als das Gamen. 
• Zusammen zu Musizieren ist ein wunderschönes Hobby und 

tut der Seele gut. 
• Musizieren in einem Verein ist Teamwork – Teamwork ist 

auch in vielen anderen Lebenssituationen wichtig. Gelernt 
ist gelernt… 

• Klar, das Üben macht nicht immer nur Spass – wenn man 
aber seine eigenen Fortschritte durch Üben sehen kann, hat 
dies durchaus Signalwirkung auf andere Herausforderungen 
im Leben. 

• Durch das Mitwirken in einem Dorfverein ist man in der Ge-
sellschaft und im Dorfleben integriert. 

Irene Roos, Risistr. 10 70 Jahre 
Zeljka Schärli, Risistr. 12 70 Jahre 
Brigitta Steiger, Wybärgweg 4 70 Jahre 
Irmgard Steinmann, Rosenweg 11 70 Jahre 
Ziynet Tosun, Pilatusblick 1 70 Jahre 
Beatrice Zimmermann, Mitteldorfstr. 19c 70 Jahre 
Margrith Zumbühl, Postmatte 5 70 Jahre 
Hans Albisser, Baumgarten 30 70 Jahre 
Hugo Arnold, Baumgarten 30 70 Jahre 
Walter Bösch, Sonnenhof 1 70 Jahre 
Ruedi Bucheli, Chäppelimatt 4 70 Jahre 
Otto Bucher, Grünaustr. 19 70 Jahre 
Antonino Grasso, Dörnliacherstr. 5 70 Jahre 
Andreas Guldimann, Risistr. 10 70 Jahre 
Klaus Kirsch, Kantonsstr. 31 70 Jahre 
Hans Knüsel, Heugärtenstr. 19 70 Jahre 
Alois Küttel, Heugärtenrain 2 70 Jahre 
Claudio Meneghelli, Sonnenhof 12 70 Jahre 
Albert Peter, Feldstr. 1 70 Jahre 
Alfred Schärli, Risistr. 12 70 Jahre 
Georg Stäuble, Wybärgweg 8 70 Jahre 
Norbert Thörisch, Kirchenweg 5 70 Jahre 
Hans Peter Walker, Dorfbachweg 2 70 Jahre 
 
 
Die Musikgesellschaft gratuliert den Jubilaren*innen recht herz-
lich zum runden Geburtstag. Wir wünschen Ihnen auf dem wei-
teren Lebensweg alles Gute, gute Gesundheit und viel Glück. 
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Maxhun Lushaj, Grünaustr. 29 85 Jahre 
Herbert Sommerhalder, Sonnhalde 5 85 Jahre 
Elsbeth Koch, Bodenmattstr. 4  80 Jahre 
Hildegard Schütz, Büntenweg 5 80 Jahre 
Anna Suter, Sonnhalde 2 80 Jahre 
Hajrije Ziba, Pilatusblick 3 80 Jahre 
Walter Amrein, Bahnhofplatz 4 80 Jahre 
Josef Frank, Hinterdorfstr. 13 80 Jahre 
Anton Hess, Baumgarten 20 80 Jahre 
Ernst Rothenbühler, Grünaustr. 22 80 Jahre 
Werner Schmid, Reginapark 6 80 Jahre 
Peter Schüpfer, Grünaustr. 12 80 Jahre 
Alois Zimmermann, Grünauweg 8 80 Jahre 
Marie Theres Häfliger, Grünaustr. 5 75 Jahre 
Theres Koller, Feldstr. 3 75 Jahre 
Pia Najer, Heugärtenweg 10 75 Jahre 
Anita Schwendimann, Flavioweg 5 75 Jahre 
Gertrud Weihrauch, Büntenweg 2 75 Jahre 
Albert Bossert, Dörnliacherstr. 8 75 Jahre 
Alphons Bühler, Kantonsstr. 11 75 Jahre 
Peter Esser, Wybärgstr. 2 75 Jahre 
Hans Häfliger, Grünaustr. 5 75 Jahre 
Josef Kaufmann, Steinacherrain 5 75 Jahre 
Anton Küng, Haldenweg 6 75 Jahre 
Alois Locher, Postmatte 4 75 Jahre 
Othmar Najer, Heugärtenweg 10 75 Jahre 
Siegfried Rünzler, Baumgarten 30 75 Jahre 
Guido Schmidlin, Kantonsstr. 5 75 Jahre 
Werner Stalder, Kirchenrain 1 75 Jahre 
Brigitta Amrein, Steinacherrain 6 70 Jahre 
Ruth Arnold, Krumbach 4 70 Jahre 
Monika Bär Kaczmarczyk, Baumgarten 25 70 Jahre 
Divna Ilic, Pilatusblick 2 70 Jahre 
Alexa Lipp, Eggstr. 7 70 Jahre 
Elisabeth Muri, Birkenweg 9 70 Jahre 
Cäcilia Petermann, Reginapark 3 70 Jahre 

Dies sind nur einige wenige As-
pekte, welche Eltern dazu ani-
mieren können, ihre Kinder, falls 
sie das möchten, beim Erlernen 
eines Instrumentes zu unterstüt-
zen und zu fördern. Auch Perso-
nen, welche schon länger nicht 
mehr musikalisch aktiv sind, 
könnten sich durch diese Stich-
worte der schönen alten Zeiten 
erinnern, wieder zum Instrument 
greifen und bei der MG Geuen-
see mitspielen wollen. 
Zurück zum „Kids Day Blasmu-

sik“, welcher in Geuensee in Form eines Kinderkonzertes mit 
Instrumentenparcours zelebriert wurde. Am Sonntagmorgen 
um 09.00 Uhr trafen 
sich die Musikan-
ten*innen im Zent-
rum Kornmatte, um 
die Konzertvorberei-
tungen abzuschlies-
sen. Diese umfasste 
den Gemeindesaal einzurichten, die Küche in Betrieb zu neh-
men, den Instrumentenparcours aufzubauen und beim Einspie-
len die Instrumente aufzuwärmen. 
Das Kinderkonzert fand am 26. März 2023 zum ersten Mal statt. 
Die Musikanten*innen waren hocherfreut, als um 10.30 Uhr vor 
einem gut gefüllten Saal mit dem Konzert gestartet werden 
durfte. Bereits das erste Stück „Wellerman“, eine traditionelle 
Seemannsmelodie  der neuseeländischen  Walfänger,  begeis- 
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terte die zahlreichen Kinder in den vordersten Reihen sichtbar. 
Auch die darauffolgenden Stücke wie „Selections from Rata-
touille“, „079“, „The Rose“ oder „Vielen Dank für die Blumen 
(Tom & Jerry)“ waren natürlich auf das junge Publikum abge-
stimmt und führte zu dementsprechend grossem Applaus. 
Unser Dirigent Reto Tschopp begrüsste zum Konzert, erklärte die 

Instrumente, wie ein Ton entsteht, 
was genau seine Aufgabe als Diri-
gent ist und führte die Zuhö-
rer*innen durch das Konzertpro-
gramm.  
Der anschliessende Instrumenten-
parcours, bei welchem die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
die verschiedenen Blas- und 
Schlaginstrumente ausprobieren 
konnten, fand sehr grossen Anklang 
und führte bei den Kindern zu 
leuchtenden Augen und grossem 

Stolz, wenn die Töne aus dem Instrument erklangen. 
Natürlich gab das Zuhören und Ausprobieren auch mächtig 
Durst und Hunger. Deshalb lud die MG Geuensee alle Anwe-
senden zu einem kleinen Apero mit Wienerli und Brot ein. 
Nun hoffen die Musikanten*innen, dass dieses erste Kinderkon-
zert Früchte trägt, viele Kinder ein Instrument erlernen wollen 
und sich Wiedereinsteiger*innen bei der MG Geuensee zum 
Mitspielen melden. 
 

„Ein Freund ist ein Mensch, der die Melodie deines Herzens 
kennt und sie dir vorspielt, wenn du sie vergessen hast.“ 
 Albert Einstein 

Wir gratulieren 
 
Alljährlich erfreuen wir unsere Jubilare*innen mit musikalischen 
Klängen. Seit 1995 haben wir die Jubilare*innen immer im Takt-
stock veröffentlicht. Seit dem 1. September 2023 ist ein neues 
Datenschutzgesetz in Kraft. Ab 2024 werden wir mit der Einla-
dung zum Ständchen die Personen auffordern, uns mitzuteilen, 
falls sie nicht im Taktstock veröffentlicht werden möchten. So-
mit werden wir künftig auf die individuellen Wünsche einge-
hen. In diesem Jahr möchten wir uns noch einmal an die alt-
bewährte Tradition halten. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Folgenden Ehren- und Passivmitgliedern durften wir in diesem 
Jahr zu einem runden Geburtstag gratulieren: 
 
Ehrenmitglieder: 
Josy Albisser, Hunzikon 2 85 Jahre 
Ferdinand Schmidlin, Eschenhof 80 Jahre 
Katarina Cirkvencic, Heugärtenweg 5 75 Jahre 
Josy Egli, Heugärtenweg 4 75 Jahre 
Elisabeth Nick, Baumgarten 30 75 Jahre 
Trudy Schärli, Wiesengrund 1 75 Jahre 
Hans Kohler, Bichwil 70 Jahre 
Ruedi Schaffer, Mitteldorfstr. 1a 70 Jahre 
 
Passivmitglieder: 
Marie Eiholzer, Oberdorfstr. 7 95 Jahre 
Hedwig Willi, Gartenweg 1b 95 Jahre 
Margrit Schärli, Letziweg 15 90 Jahre 
Kreszentia Tränkle, Heugärtenstr. 16 90 Jahre 
Margrit Wyss, Hunzikon 1 90 Jahre 
Emil Krapf, Dorfbachweg 2 90 Jahre 
Pia Burkard, Chäppelimatt 1 85 Jahre 
Greta Fischer, Oberdorfstr. 4 85 Jahre 
Anna Häfliger, Birkenweg 8 85 Jahre 
Deanna Zaugg, Sonnhalde 6 85 Jahre 
Josef Krummenacher, Mitteldorfstr. 19b 85 Jahre 
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ein schönes Präsent überreicht. Am 2. Juni 2023 feierten rund 20 
Begleitpersonen „ihren Jubilaren“ anlässlich der Veteraneneh-
rung des Kantonalen Musiktages in Ruswil. Bei strahlendem 
Wetter marschierten die Veteranen*innen, angeführt von der 
Bergmusik Sigigen, auf dem Festgelände ein. Gut 1100 Perso-
nen feierten die 184 Veteranen*innen im Festzelt auf dem 
schön eingerichteten Festareal. Als CISM-Veteran (60 Jahre) 
sitzt man natürlich auf der Bühne in der ersten Reihe und wäh-
rend der Ehrung geht einem vermutlich die langjährige Vereins-
zugehörigkeit durch den Kopf – mit allen Freuden, Anstrengun-
gen, Höhen aber auch den Tiefs. Was aber sicher ist – die Freu-
de beim schönen Hobby Musizieren überwiegt bei weitem – 
ansonsten bleibt man seiner Freizeitbeschäftigung nicht 60 Jah-
re treu. 
 

 
 
Kaspar Egli mit Fähnrich Sepp Schwegler sowie den Musikanten*innen 
 
Die Musikgesellschaft Geuensee gratuliert ihrem Jubilaren 
Kaspar Egli ganz herzlich zum CISM-Veteranen und freut sich, 
noch viele Jahre mit ihm in den Reihen zu musizieren! 

 

Vielen Dank für die Blumen 
 
„Vielen Dank für die Blumen, vielen Dank wie lieb von dir!“ Die-
se Zeilen von Udo Jürgens sind den meisten dank der Zeichen-
trickreihe „Tom und Jerry“ bekannt. Die MG Geuensee nahm 
dieses Thema als Anlass, ihr Frühlingskonzert als ein etwas ande-
res musikalisches Dankeschön zu gestalten. Das Konzert startete 
am 13. Mai 2023 um 18.15 Uhr mit einer Marschmusikparade 
inklusive Evolution und anschliessendem Ständchen auf dem 
Schulhausplatz. Dem Wetter sei Dank, konnte das nachfolgen-
de Apéro im Freien genossen werden. Das Konzertstück „Mu-
sic“ von John Miles leitete den zweiten Konzertteil im Gemein-
desaal ein. Daraufhin folgte die Aufführung des Werkes „Lord 
Tullamor“ durch die Musikgesellschaft Geuensee. Dieses Stück 
nahm der Dirigent Reto Tschopp bereits vor elf Jahren an sein 
Vordirigieren mit. Der Moderator Stefan Schärli führte das Publi-
kum danach in den ersten Wunschblock „Märsche“ ein. Nach 
einer kleinen Gesangseinlage durch den Dirigenten selbst, fiel 
die Wahl auf den Marsch „Polizist Wäckerli“. Weiter gab die MG 
Geuensee die Werke „The Best of Bond“ und den Konzert-
marsch „Arsenal“ zum Besten. Es folgte die Ehrung von Kaspar 
Egli, welcher bereits 60 Jahre musiziert. Er wurde dieses Jahr in 
Ruswil zum CISM-Veteranen ernannt. Ihm gebührt für die jahre-
lange musikalische Leidenschaft ein grosses Dankeschön.  
 

 
 
Das elfte Jahr der MGG mit Dirigent Reto Tschopp 
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Der Tango „La Compa-
sita“ vom uruguayischen 
Komponisten Matos Ro-
drigez leitete in die Pau-
se ein. 
Nach dem traditionellen 
neuseeländischen Lied 
„Wellerman“ begrüsste 
Stefan Schärli das Publi-
kum charmant und mit 
viel Humor zum letzten 
Konzertteil. Es folgte ein 
weiterer Publikumshö-
hepunkt: die Wahl der 
Polka. Dank des Vorge-
schmackes durch die 
Gesangseinlagen der 
MGG fiel die Wahl auf 
die bekannte „Beer Bar-
rel Polka“. Das zeitlose 
Medley „King of Pop“ zu den berühmten Werken von Michael 
Jackson reihte sich nahtlos daran. Als nächstes Highlight prä-
sentierte der Dirigent Reto Tschopp mit seiner Bassposaune sei-
ne musikalischen Künste. Für seine elf grossartigen Jahre als 
Dirigent wurde Reto Tschopp ein grosses Dankeschön ausge-
sprochen und ein Geschenk überreicht. Die Musikanten*innen 
der MG Geuensee musizierten sehr gerne mit Reto am Dirigen-
tenpult. Sie bedauern seinen Weggang aus beruflichen Grün-
den und wünschen ihm für seine private und musikalische Zu-
kunft nur das Beste. Es folgte das Euphoniumsolo „Stal Himmel“ 
arrangiert von Alain Fernie und ein Medley zum Disneyfilm Ra-
tatouille. Der Name ist Programm – „Vielen Dank für die Blu-
men“ – dieses Werk rundete das gelungene Konzert ab. Der 
tosende Applaus sowie ein munteres Musikkaffee, natürlich 
inklusive einem köstlichen Kuchenstück in der Chömihütte, 
rundeten den musikalischen Abend ab. 

Kaspar Egli, CISM-Veteran 
 
Anlässlich der Veteranenehrung des Kantonalen Musiktages in 
Ruswil durfte Kaspar Egli für 60 Jahre aktives Musizieren zum 
CISM-Veteranen ausgezeichnet werden. 
 
Im jugendlichen Al-
ter von 18 Jahren 
trat Kaspar Egli im 
Jahr 1963 der Musik-
gesellschaft Geuen-
see bei und hielt ihr 
bis heute die Treue. 
60 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit ist nicht 
nichts! Diese einzig-
artige Auszeichnung 
für 60 Jahre aktive 
Blasmusik erreicht 
wahrlich nicht jeder! 
Dafür braucht es viel 
Freude an der Blas-
musik; Spirit, um im 
Team etwas zu erreichen; grosses Engagement, um an Anläs-
sen für den Verein zu arbeiten und eine gute Einstellung zur 
Kameradschaft, um nach den Proben bei einem Durstlöscher 
noch etwas zusammenzusitzen und sich auszutauschen. Von 
alledem hat der Jubilar noch immer mehr als genug! Wenn es 
etwas zu tun gibt, steht der Baritonist bereit. Beim Probenbe-
such ist er nach wie vor ein Vorbild für alle anderen Mitglieder, 
da sein Platz kaum einmal leer bleibt. Und auch bei der Pflege 
der Kameradschaft nach der Probe fehlt Kaspar nur ganz sel-
ten. 
60 Jahre Mitgliedschaft in einem Musikverein – das muss gefei-
ert werden! Ein erstes Mal durfte Kaspar Egli anlässlich des Früh-
lingskonzertes vom 13. Mai 2023 geehrt werden und ihm wurde 
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Öisi Siite 
 
Wir gratulieren herzlich 
 
... zum Jubiläum 
 

 Kaspar Egli, 60 Jahre aktiv in der MGG 
 

 Ruedi Schaffer, 40 Jahre aktiv in der MGG 
 

 Marcel Lötscher, 25 Jahre aktiv in der MGG 
 
.... zum Geburtstag 
 

 Ruedi Schaffer, 70 Jahre 
 

 Marcel Lötscher, 40 Jahre 
 
.... zur Geburt 
 

 von Lorena den Eltern Patricia und Christian Suter 
 
.... zum Abschluss  
 

 Automobil-Fachmann, Janick Anderhub 
 
.... zur Geschäftsübergabe 
 

 Pirmin Eiholzer, Fahnengötti übergibt sein Geschäft HSE an 
  Aktivmitglied Marcel Lötscher und seine Frau Jasmin Eiholzer 
 

 

Ausflug der Musikschüler 
 
Am 29. April 2023 fand der jährliche Ausflug mit den Jungmusi-
kanten*innen statt. Zehn Musikschüler trafen sich am Samstag-
vormittag mit fünf Mitglieder der MGG und zwei Jungmusikan-
ten zu einem wettbewerbsreichen Tag. Das Vormittagspro-
gramm gestaltete sich als Gruppenwettbewerb. Dieser war 
geprägt von einem knapp entschiedenen Kartoffelrennen so-
wie einem Ballon- und Kartenstapelwettbewerb. Ein Lottospiel 
und ein Musikquiz als weitere Punktmöglichkeiten für das eige-
ne Team durften auch nicht fehlen. Die zufällig formierten 
Teams bildeten bald eine verschworene Gemeinschaft, in 
welcher die Musikanten*innen mit den Jugendmusikschüler 
wetteiferten. Der Vormittag wurde durch einen fröhlichen Piz-
zaschmaus abgerundet. 
 

 
 
Jungmusikanten zeichneten sich als schnelle Rennpiloten aus. 
 
Das absolute Tageshighlight bildete das nachmittägliche elekt-
rische Kartrennen in Schöftland. Die adrenalinreiche Wettfahrt 
brachte nicht nur Kinderaugen, sondern auch die Augen der 
gestandenen Musikanten*innen zum Glänzen. Voller toller Er-
lebnisse endete der Ausflug am späteren Nachmittag und 
bleibt sicherlich allen Beteiligten in bester Erinnerung. 
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Unser neuer Dirigent 
 
Wir erfahren mehr über … 
 

Name: Justin Kaesmacher  
Alter: 23 Jahre  
Wohnhaft in: Luzern  
Beruf: Student /Dirigent/ Fach-
lehrperson Musik 
Hobbys: Wandern, Musik 
 

Musikalischer Werdegang: 
2008: Musikunterricht auf dem 
 Cornet 
2010: Mitglied bei der JBB MG Reiden 
2015: Mitglied bei der Brass Band MG Reiden 
2019: Rekrutenschule Schweizer Militärmusik, 

WK‘s in der Swiss Army Brass Band 
2019: Vorstudium HSLU-Musik, Solotrompeter Stadtmusik Luzern 
2020: Bachelor of Arts in Music auf der Trompete bei Philippe 
 Litzler und Huw Morgan 
2022: Dirigier-Unterricht an der Hochschule bei Hervé Grélat 
2023: Bachelor-Abschluss, Beginn Masterstudium „Schulmusik“  
 an der HSLU-Musik 
 Zuzüger bei diversen 1. und Höchstklasse Bands 
 

Justin, du bist der neue Dirigent der MG Geuensee. Was hat 
dich motiviert, diese Aufgabe zu übernehmen? 
Seit ich ungefähr acht Jahre alt bin, mache ich selber aktiv 
Musik. Lange Zeit habe ich das immer nur als Corne-
tist/Trompeter getan. Den Gedanken, dass ich auch mal auf 
der anderen Seite des Dirigentenpults stehen könnte, war aber 
schon früh da. In der Primarschule habe ich als Traumjob auch 
immer Dirigent aufgeschrieben. Lange blieb es auch nur ein 
Traum - bis ich schlussendlich mit den Musikstudium begonnen 
habe. Seit 2020 studiere ich an der Hochschule Luzern. Diesen 
Sommer habe ich meinen Bachelor in Trompete abgeschlos-
sen und nun studiere ich im Master „Schulmusik“. Nebenbei 

habe ich das Freifach „Blasmusikdirektion“ bei Hervé Grélat 
besucht. Im Master ist es nun auch mein Nebenfach. Nach-
dem ich erste Erfahrungen mit dem Dirigieren sammeln konn-
te, war für mich der nächste, logische Schritt einen Verein zu 
übernehmen. Die Musikgesellschaft Geuensee war glückli-
cherweise zu diesem Zeitpunkt auf der Suche nach einem 
neuen Dirigenten. Ich durfte vordirigieren und wurde von der 
Band zum neuen Dirigenten gewählt. 
 

Welches sind deine musikalischen Ziele mit den Musikan-
ten*innen? 
Als Musiker ist mein oberstes Ziel, anderen Leuten die Freude 
an der Musik zu vermitteln. Das werde ich auch als Dirigent 
nicht ändern. Die Musikanten*innen sollen in erster Linie Freude 
haben mit mir zu musizieren – und wenn ich sie dabei musika-
lisch noch weiterbringen kann, umso besser. 
 

Worauf freust du dich als Dirigent der MG Geuensee? 
Als erstes freue ich mich auf unseren ersten „offiziellen“ Auftritt 
am Adventskonzert. Weiter freue ich mich die Band noch bes-
ser kennenzulernen, sei es in den Proben oder beim gemütli-
chen Zusammensein. Grundsätzlich freue ich mich auf viele 
tolle Erfahrungen an Konzerten, Musikfesten, Wettbewerben 
und vielem mehr. 
 

Wie hast du die ersten Proben mit den Musikanten*innen er-
lebt? 
Die Arbeit mit den Musikanten*innen der Band ist sehr ange-
nehm. In den Proben wird konzentriert gearbeitet und Bemer-
kungen und Änderungen werden schnell umgesetzt. Ich fühle 
mich sehr wohl, wenn ich vor der Band stehe. 
 

Vervollständige folgende Aussage: Dirigieren ist für mich … 
Leidenschaft. Ich mache enorm gerne Musik. Wie oben schon 
erwähnt, war das bisher oft „nur“ als Instrumentalist. Mit mei-
nem neuen Job als Dirigent kann ich direkten Einfluss auf die 
Musik haben und kann meine musikalischen Ideen mit der 
Band umsetzen. Das ist ein unglaubliches Gefühl und es macht 
mir sehr viel Spass! 
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Der Tango „La Compa-
sita“ vom uruguayischen 
Komponisten Matos Ro-
drigez leitete in die Pau-
se ein. 
Nach dem traditionellen 
neuseeländischen Lied 
„Wellerman“ begrüsste 
Stefan Schärli das Publi-
kum charmant und mit 
viel Humor zum letzten 
Konzertteil. Es folgte ein 
weiterer Publikumshö-
hepunkt: die Wahl der 
Polka. Dank des Vorge-
schmackes durch die 
Gesangseinlagen der 
MGG fiel die Wahl auf 
die bekannte „Beer Bar-
rel Polka“. Das zeitlose 
Medley „King of Pop“ zu den berühmten Werken von Michael 
Jackson reihte sich nahtlos daran. Als nächstes Highlight prä-
sentierte der Dirigent Reto Tschopp mit seiner Bassposaune sei-
ne musikalischen Künste. Für seine elf grossartigen Jahre als 
Dirigent wurde Reto Tschopp ein grosses Dankeschön ausge-
sprochen und ein Geschenk überreicht. Die Musikanten*innen 
der MG Geuensee musizierten sehr gerne mit Reto am Dirigen-
tenpult. Sie bedauern seinen Weggang aus beruflichen Grün-
den und wünschen ihm für seine private und musikalische Zu-
kunft nur das Beste. Es folgte das Euphoniumsolo „Stal Himmel“ 
arrangiert von Alain Fernie und ein Medley zum Disneyfilm Ra-
tatouille. Der Name ist Programm – „Vielen Dank für die Blu-
men“ – dieses Werk rundete das gelungene Konzert ab. Der 
tosende Applaus sowie ein munteres Musikkaffee, natürlich 
inklusive einem köstlichen Kuchenstück in der Chömihütte, 
rundeten den musikalischen Abend ab. 

Kaspar Egli, CISM-Veteran 
 
Anlässlich der Veteranenehrung des Kantonalen Musiktages in 
Ruswil durfte Kaspar Egli für 60 Jahre aktives Musizieren zum 
CISM-Veteranen ausgezeichnet werden. 
 
Im jugendlichen Al-
ter von 18 Jahren 
trat Kaspar Egli im 
Jahr 1963 der Musik-
gesellschaft Geuen-
see bei und hielt ihr 
bis heute die Treue. 
60 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit ist nicht 
nichts! Diese einzig-
artige Auszeichnung 
für 60 Jahre aktive 
Blasmusik erreicht 
wahrlich nicht jeder! 
Dafür braucht es viel 
Freude an der Blas-
musik; Spirit, um im 
Team etwas zu erreichen; grosses Engagement, um an Anläs-
sen für den Verein zu arbeiten und eine gute Einstellung zur 
Kameradschaft, um nach den Proben bei einem Durstlöscher 
noch etwas zusammenzusitzen und sich auszutauschen. Von 
alledem hat der Jubilar noch immer mehr als genug! Wenn es 
etwas zu tun gibt, steht der Baritonist bereit. Beim Probenbe-
such ist er nach wie vor ein Vorbild für alle anderen Mitglieder, 
da sein Platz kaum einmal leer bleibt. Und auch bei der Pflege 
der Kameradschaft nach der Probe fehlt Kaspar nur ganz sel-
ten. 
60 Jahre Mitgliedschaft in einem Musikverein – das muss gefei-
ert werden! Ein erstes Mal durfte Kaspar Egli anlässlich des Früh-
lingskonzertes vom 13. Mai 2023 geehrt werden und ihm wurde 



Seite 16 Seite 9 

ein schönes Präsent überreicht. Am 2. Juni 2023 feierten rund 20 
Begleitpersonen „ihren Jubilaren“ anlässlich der Veteraneneh-
rung des Kantonalen Musiktages in Ruswil. Bei strahlendem 
Wetter marschierten die Veteranen*innen, angeführt von der 
Bergmusik Sigigen, auf dem Festgelände ein. Gut 1100 Perso-
nen feierten die 184 Veteranen*innen im Festzelt auf dem 
schön eingerichteten Festareal. Als CISM-Veteran (60 Jahre) 
sitzt man natürlich auf der Bühne in der ersten Reihe und wäh-
rend der Ehrung geht einem vermutlich die langjährige Vereins-
zugehörigkeit durch den Kopf – mit allen Freuden, Anstrengun-
gen, Höhen aber auch den Tiefs. Was aber sicher ist – die Freu-
de beim schönen Hobby Musizieren überwiegt bei weitem – 
ansonsten bleibt man seiner Freizeitbeschäftigung nicht 60 Jah-
re treu. 
 

 
 
Kaspar Egli mit Fähnrich Sepp Schwegler sowie den Musikanten*innen 
 
Die Musikgesellschaft Geuensee gratuliert ihrem Jubilaren 
Kaspar Egli ganz herzlich zum CISM-Veteranen und freut sich, 
noch viele Jahre mit ihm in den Reihen zu musizieren! 

 

Vielen Dank für die Blumen 
 
„Vielen Dank für die Blumen, vielen Dank wie lieb von dir!“ Die-
se Zeilen von Udo Jürgens sind den meisten dank der Zeichen-
trickreihe „Tom und Jerry“ bekannt. Die MG Geuensee nahm 
dieses Thema als Anlass, ihr Frühlingskonzert als ein etwas ande-
res musikalisches Dankeschön zu gestalten. Das Konzert startete 
am 13. Mai 2023 um 18.15 Uhr mit einer Marschmusikparade 
inklusive Evolution und anschliessendem Ständchen auf dem 
Schulhausplatz. Dem Wetter sei Dank, konnte das nachfolgen-
de Apéro im Freien genossen werden. Das Konzertstück „Mu-
sic“ von John Miles leitete den zweiten Konzertteil im Gemein-
desaal ein. Daraufhin folgte die Aufführung des Werkes „Lord 
Tullamor“ durch die Musikgesellschaft Geuensee. Dieses Stück 
nahm der Dirigent Reto Tschopp bereits vor elf Jahren an sein 
Vordirigieren mit. Der Moderator Stefan Schärli führte das Publi-
kum danach in den ersten Wunschblock „Märsche“ ein. Nach 
einer kleinen Gesangseinlage durch den Dirigenten selbst, fiel 
die Wahl auf den Marsch „Polizist Wäckerli“. Weiter gab die MG 
Geuensee die Werke „The Best of Bond“ und den Konzert-
marsch „Arsenal“ zum Besten. Es folgte die Ehrung von Kaspar 
Egli, welcher bereits 60 Jahre musiziert. Er wurde dieses Jahr in 
Ruswil zum CISM-Veteranen ernannt. Ihm gebührt für die jahre-
lange musikalische Leidenschaft ein grosses Dankeschön.  
 

 
 
Das elfte Jahr der MGG mit Dirigent Reto Tschopp 
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terte die zahlreichen Kinder in den vordersten Reihen sichtbar. 
Auch die darauffolgenden Stücke wie „Selections from Rata-
touille“, „079“, „The Rose“ oder „Vielen Dank für die Blumen 
(Tom & Jerry)“ waren natürlich auf das junge Publikum abge-
stimmt und führte zu dementsprechend grossem Applaus. 
Unser Dirigent Reto Tschopp begrüsste zum Konzert, erklärte die 

Instrumente, wie ein Ton entsteht, 
was genau seine Aufgabe als Diri-
gent ist und führte die Zuhö-
rer*innen durch das Konzertpro-
gramm.  
Der anschliessende Instrumenten-
parcours, bei welchem die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
die verschiedenen Blas- und 
Schlaginstrumente ausprobieren 
konnten, fand sehr grossen Anklang 
und führte bei den Kindern zu 
leuchtenden Augen und grossem 

Stolz, wenn die Töne aus dem Instrument erklangen. 
Natürlich gab das Zuhören und Ausprobieren auch mächtig 
Durst und Hunger. Deshalb lud die MG Geuensee alle Anwe-
senden zu einem kleinen Apero mit Wienerli und Brot ein. 
Nun hoffen die Musikanten*innen, dass dieses erste Kinderkon-
zert Früchte trägt, viele Kinder ein Instrument erlernen wollen 
und sich Wiedereinsteiger*innen bei der MG Geuensee zum 
Mitspielen melden. 
 

„Ein Freund ist ein Mensch, der die Melodie deines Herzens 
kennt und sie dir vorspielt, wenn du sie vergessen hast.“ 
 Albert Einstein 

Wir gratulieren 
 
Alljährlich erfreuen wir unsere Jubilare*innen mit musikalischen 
Klängen. Seit 1995 haben wir die Jubilare*innen immer im Takt-
stock veröffentlicht. Seit dem 1. September 2023 ist ein neues 
Datenschutzgesetz in Kraft. Ab 2024 werden wir mit der Einla-
dung zum Ständchen die Personen auffordern, uns mitzuteilen, 
falls sie nicht im Taktstock veröffentlicht werden möchten. So-
mit werden wir künftig auf die individuellen Wünsche einge-
hen. In diesem Jahr möchten wir uns noch einmal an die alt-
bewährte Tradition halten. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Folgenden Ehren- und Passivmitgliedern durften wir in diesem 
Jahr zu einem runden Geburtstag gratulieren: 
 
Ehrenmitglieder: 
Josy Albisser, Hunzikon 2 85 Jahre 
Ferdinand Schmidlin, Eschenhof 80 Jahre 
Katarina Cirkvencic, Heugärtenweg 5 75 Jahre 
Josy Egli, Heugärtenweg 4 75 Jahre 
Elisabeth Nick, Baumgarten 30 75 Jahre 
Trudy Schärli, Wiesengrund 1 75 Jahre 
Hans Kohler, Bichwil 70 Jahre 
Ruedi Schaffer, Mitteldorfstr. 1a 70 Jahre 
 
Passivmitglieder: 
Marie Eiholzer, Oberdorfstr. 7 95 Jahre 
Hedwig Willi, Gartenweg 1b 95 Jahre 
Margrit Schärli, Letziweg 15 90 Jahre 
Kreszentia Tränkle, Heugärtenstr. 16 90 Jahre 
Margrit Wyss, Hunzikon 1 90 Jahre 
Emil Krapf, Dorfbachweg 2 90 Jahre 
Pia Burkard, Chäppelimatt 1 85 Jahre 
Greta Fischer, Oberdorfstr. 4 85 Jahre 
Anna Häfliger, Birkenweg 8 85 Jahre 
Deanna Zaugg, Sonnhalde 6 85 Jahre 
Josef Krummenacher, Mitteldorfstr. 19b 85 Jahre 
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Maxhun Lushaj, Grünaustr. 29 85 Jahre 
Herbert Sommerhalder, Sonnhalde 5 85 Jahre 
Elsbeth Koch, Bodenmattstr. 4  80 Jahre 
Hildegard Schütz, Büntenweg 5 80 Jahre 
Anna Suter, Sonnhalde 2 80 Jahre 
Hajrije Ziba, Pilatusblick 3 80 Jahre 
Walter Amrein, Bahnhofplatz 4 80 Jahre 
Josef Frank, Hinterdorfstr. 13 80 Jahre 
Anton Hess, Baumgarten 20 80 Jahre 
Ernst Rothenbühler, Grünaustr. 22 80 Jahre 
Werner Schmid, Reginapark 6 80 Jahre 
Peter Schüpfer, Grünaustr. 12 80 Jahre 
Alois Zimmermann, Grünauweg 8 80 Jahre 
Marie Theres Häfliger, Grünaustr. 5 75 Jahre 
Theres Koller, Feldstr. 3 75 Jahre 
Pia Najer, Heugärtenweg 10 75 Jahre 
Anita Schwendimann, Flavioweg 5 75 Jahre 
Gertrud Weihrauch, Büntenweg 2 75 Jahre 
Albert Bossert, Dörnliacherstr. 8 75 Jahre 
Alphons Bühler, Kantonsstr. 11 75 Jahre 
Peter Esser, Wybärgstr. 2 75 Jahre 
Hans Häfliger, Grünaustr. 5 75 Jahre 
Josef Kaufmann, Steinacherrain 5 75 Jahre 
Anton Küng, Haldenweg 6 75 Jahre 
Alois Locher, Postmatte 4 75 Jahre 
Othmar Najer, Heugärtenweg 10 75 Jahre 
Siegfried Rünzler, Baumgarten 30 75 Jahre 
Guido Schmidlin, Kantonsstr. 5 75 Jahre 
Werner Stalder, Kirchenrain 1 75 Jahre 
Brigitta Amrein, Steinacherrain 6 70 Jahre 
Ruth Arnold, Krumbach 4 70 Jahre 
Monika Bär Kaczmarczyk, Baumgarten 25 70 Jahre 
Divna Ilic, Pilatusblick 2 70 Jahre 
Alexa Lipp, Eggstr. 7 70 Jahre 
Elisabeth Muri, Birkenweg 9 70 Jahre 
Cäcilia Petermann, Reginapark 3 70 Jahre 

Dies sind nur einige wenige As-
pekte, welche Eltern dazu ani-
mieren können, ihre Kinder, falls 
sie das möchten, beim Erlernen 
eines Instrumentes zu unterstüt-
zen und zu fördern. Auch Perso-
nen, welche schon länger nicht 
mehr musikalisch aktiv sind, 
könnten sich durch diese Stich-
worte der schönen alten Zeiten 
erinnern, wieder zum Instrument 
greifen und bei der MG Geuen-
see mitspielen wollen. 
Zurück zum „Kids Day Blasmu-

sik“, welcher in Geuensee in Form eines Kinderkonzertes mit 
Instrumentenparcours zelebriert wurde. Am Sonntagmorgen 
um 09.00 Uhr trafen 
sich die Musikan-
ten*innen im Zent-
rum Kornmatte, um 
die Konzertvorberei-
tungen abzuschlies-
sen. Diese umfasste 
den Gemeindesaal einzurichten, die Küche in Betrieb zu neh-
men, den Instrumentenparcours aufzubauen und beim Einspie-
len die Instrumente aufzuwärmen. 
Das Kinderkonzert fand am 26. März 2023 zum ersten Mal statt. 
Die Musikanten*innen waren hocherfreut, als um 10.30 Uhr vor 
einem gut gefüllten Saal mit dem Konzert gestartet werden 
durfte. Bereits das erste Stück „Wellerman“, eine traditionelle 
Seemannsmelodie  der neuseeländischen  Walfänger,  begeis- 
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In Zusammenarbeit mit der Mu-
sikschule Region Sursee und 
sieben regionalen Musikgesell-
schaften organisierte die MG 
Geuensee den Blasmusikevent 
mit dem Namen „Kids Day 
Blasmusik“. Das Ziel der Veran-
staltung: Den Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen die 
Freude an einem Blas- oder 
Schlaginstrument vermitteln, 
ihnen mit Musik eine Freude 
machen und die Eltern dazu animieren, ihre Kinder beim Erler-
nen eines Blasinstrumentes zu unterstützen. Die Blasmusik ver-
eint viele sinnvolle und erfüllende Funktionen: 
• Das Erlernen eines Instrumentes ist mit Sicherheit sinnvoller 

und befriedigender als das Gamen. 
• Zusammen zu Musizieren ist ein wunderschönes Hobby und 

tut der Seele gut. 
• Musizieren in einem Verein ist Teamwork – Teamwork ist 

auch in vielen anderen Lebenssituationen wichtig. Gelernt 
ist gelernt… 

• Klar, das Üben macht nicht immer nur Spass – wenn man 
aber seine eigenen Fortschritte durch Üben sehen kann, hat 
dies durchaus Signalwirkung auf andere Herausforderungen 
im Leben. 

• Durch das Mitwirken in einem Dorfverein ist man in der Ge-
sellschaft und im Dorfleben integriert. 

Irene Roos, Risistr. 10 70 Jahre 
Zeljka Schärli, Risistr. 12 70 Jahre 
Brigitta Steiger, Wybärgweg 4 70 Jahre 
Irmgard Steinmann, Rosenweg 11 70 Jahre 
Ziynet Tosun, Pilatusblick 1 70 Jahre 
Beatrice Zimmermann, Mitteldorfstr. 19c 70 Jahre 
Margrith Zumbühl, Postmatte 5 70 Jahre 
Hans Albisser, Baumgarten 30 70 Jahre 
Hugo Arnold, Baumgarten 30 70 Jahre 
Walter Bösch, Sonnenhof 1 70 Jahre 
Ruedi Bucheli, Chäppelimatt 4 70 Jahre 
Otto Bucher, Grünaustr. 19 70 Jahre 
Antonino Grasso, Dörnliacherstr. 5 70 Jahre 
Andreas Guldimann, Risistr. 10 70 Jahre 
Klaus Kirsch, Kantonsstr. 31 70 Jahre 
Hans Knüsel, Heugärtenstr. 19 70 Jahre 
Alois Küttel, Heugärtenrain 2 70 Jahre 
Claudio Meneghelli, Sonnenhof 12 70 Jahre 
Albert Peter, Feldstr. 1 70 Jahre 
Alfred Schärli, Risistr. 12 70 Jahre 
Georg Stäuble, Wybärgweg 8 70 Jahre 
Norbert Thörisch, Kirchenweg 5 70 Jahre 
Hans Peter Walker, Dorfbachweg 2 70 Jahre 
 
 
Die Musikgesellschaft gratuliert den Jubilaren*innen recht herz-
lich zum runden Geburtstag. Wir wünschen Ihnen auf dem wei-
teren Lebensweg alles Gute, gute Gesundheit und viel Glück. 
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Bauernbrunch 
 
Am Sonntag, 20. August 2023 kamen über 250 Gäste zum traditi-
onellen Brunch auf den Eschenhof. Die Musikgesellschaft ver-
wöhnte die Besucher*innen mit einem wunderbaren Buffet. Bei 
sehr heissen Temperaturen genoss die Gästeschar die frisch ge-
backenen Zöpfe, die verschiedenen Brote, die selbst gemach-
ten Konfitüren und den Geuenseer Honig. Die wunderbar deko-
rierten Käse- und Fleischplatten, das aus frischen Früchten und 
Joghurt à-la-minute zubereitete Birchermüesli und die vor Ort 
gebratene Rösti, Speck und Spiegeleier komplettierten das 
Brunchbuffet. Zum Trinken gab es einen feinen Kaffee, Milch, Saft 
und viel Wasser. Fast alle Leckereien wurden durch die Musikan-
ten*innen vor Ort hergestellt und die meisten Produkte stammten 
aus der Region. 
 

 
 
Sepp Schwegler probiert die frisch zubereitete Rösti und Spiegeleier. 

Mit grossem Applaus wurde zudem Nicole Bürli-Bremgartner 
wieder in den Verein aufgenommen.  
 

 
 
Nicole Bürli-Bremgartner ist wieder im Verein aktiv. 
 
Der Dirigent wurde mit grossem Applaus bis zum Sommer 2023 
verpflichtet. Reto Tschopp wird die MGG nach elf Jahren als mu-
sikalischer Leiter infolge eines beruflichen Auslandaufenthaltes 
verlassen. Ebenfalls wurde der Vize-Dirigent Daniel Muff in sei-
nem Amt bestätigt. Peter Anderhub wurde neu als Kassier in den 
Vorstand gewählt. Am 02. Juni 2023 wird anlässlich des Luzerner 
Kant. Musiktages in Ruswil unser Aktivmitglied Kaspar Egli für 60-
jähriges Musizieren zum CISM-Veteranen ernannt. Weiter wurden 
an der Generalversammlung Ruedi Schaffer für 40 Jahre und 
Marcel Lötscher für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. Die 
drei aktiven und fleissigen Musikanten durften ein schönes Prä-
sent in Empfang nehmen. Gemütliche Stimmung und ein feines 
Dessertbuffet rundeten die Generalversammlung ab. Für das 
Rahmenprogramm zeichneten sich das Es-Horn- und Posaunen-
register verantwortlich. 
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Generalversammlung 
 
Am Freitag, 03. Februar 2023, fand die ordentliche Generalver-
sammlung der Musikgesellschaft Geuensee in der Chömihütte 
statt. Nach einem feinen Nachtessen durfte der Präsident Pir-
min Schmidlin 23 Aktivmitglieder, den Dirigenten Reto Tschopp, 
vier Jungmusikanten*innen und sechs Ehrenmitglieder begrüs-
sen. Die Versammelten blickten gemeinsam auf ein erfolgrei-
ches Vereinsjahr 2022 zurück. Endlich durften wieder Konzerte 
durchgeführt werden. Mit Hochgenuss konzertierten die Musi-
kanten*innen am Jubilaren- und Adventskonzert, nahmen an 
der Veteranenehrung in Emmen teil, führten die Bundesfeier 
sowie den Brunch auf dem Eschenhof durch. Höhepunkt im 
2022 war die 140-Jahr-Feier mit der Fahnenweihe und dem 
legendären Dorfabend, welcher sicher für viele Geuen-
seer*innen in bester Erinnerung bleibt. Dieses Fest wurde infolge 
Pandemie um zwei Jahre verschoben. Der Verein durfte feier-
lich die fünfte Vereinsfahne anschaffen. Livia Egli, Janick An-
derhub und Yannik Felder starten ihr Probejahr und wurden 
herzlich im Verein willkommen geheissen.  
 

 
 
v.l.n.r. Yannik Felder, Livia Egli und Janick Anderhub 

Am Brunch mit anschliessendem Festbetrieb wurde ge-
schlemmt, lebhaft diskutiert und urchigen Tönen des Alphorn-
quartetts der Musikgesellschaft Geuensee gelauscht. Die Kin-
der waren in der Hüpfburg, im Sandkasten oder in Gerdas Mär-
listobe aktiv und zufrieden. Ein grosser Ventilator sorgte für zirku-
lierende Luft und trotz Temperaturen über 30 Grad war die 
Stimmung hervorragend. 

Die Zeit ging 
schnell vorbei und 
die eine oder an-
dere Person liess 
es sich nicht neh-
men, am Nach-
mittag mit dem 
Fahrrad anlässlich 
des SlowUp, noch 
schnell um den 
See zu fahren. 
Diese beiden Ver-
anstaltungen las-
sen sich also sehr 

gut kombinieren und man hörte sagen, die Brunchbesu-
cher*innen waren bei der Seeumrundung kaum zu halten - 
kein Wunder… 
 
Der Brunch hatte die letzten 25 Jahre immer seinen festen Platz 
im Jahresprogramm. 1997 hat die MGG mit dem ersten Brunch 
gestartet. All die Jahre ist dieser Anlass zu einem festen Be-
standteil des Jahresprogrammes geworden. In den letzten 
Jahren aber stimmte für den Verein der sehr grosse Aufwand 
und der geringe Ertrag nicht mehr überein. So hat sich der 
Verein schweren Herzens entschieden, diesen Anlass nicht 
mehr durchzuführen. Somit beendet die MGG die Ära Bruch 
und wagt etwas Neues. 
Wir danken allen treuen Besucher*innen unseres Bauernbrun-
ches über all die vergangenen Jahre ganz herzlich! 
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Musikpicknick 
 
Am Sonntag, 17. September 2023, trafen sich die Musikan-
ten*innen mit ihren Familien in der Gschweich-Hütte in Schlier-
bach zum zweijährlichen Picknick. Die Organisation des Anlas-

ses übernahm der Vorstand. 34 
Erwachsene und zwölf Kinder ge-
nossen das herrliche Wetter, die 
ausgelassene Stimmung und den 
Festschmaus. Das reichhaltige Sa-
latbuffet mit feinem Benzenhof-
Metzg-Fleisch, vom Grillmeister 
Peter Anderhub zubereitet, mun-
dete allen hervorragend. Die fei-
nen Desserts machten auch die 
Schleckmäuler glücklich. Die Kin-
der spielten ausgelassen auf der 
grossen Wiese und die Erwachse-

nen genossen das gemütliche Beisammensein. An so gesell-
schaftlichen Anlässen spürt man den tollen Zusammenhalt der 
MGG unglaublich gut.  
 

 
 
Die Musikanten*tinnen genossen das Essen, die Kameradschaft und das 
schöne Wetter. 

Vorwort 
 
Liebe Blasmusikfreunde*innen 
 
Die Wirtschaft spricht von Fachkräftemangel. 
Auch viele Vereine kennen diese Nachwuchs-
probleme. In diesem Jahr durften wir aber 
gleich drei junge Musikanten*innen in unserem Verein will-
kommen heissen. Es sind dies Livia Egli, Yannik Felder und 
Janick Anderhub und alle drei spielen Cornet. Für uns ist das 
natürlich sehr wertvoll, aber leider die grosse Ausnahme. Des-
halb freuen wir uns riesig und heissen die drei jungen Talente 
bei uns herzlich willkommen! 
Die MGG betreibt einen grossen Aufwand, um die Kinder und 
Jugendlichen für die Musik und ein Instrument zu begeistern. 
Am Sonntag, 17. März 2024 wird wiederum der „Kids Day Blas-
musik“ in Geuensee stattfinden. Auch die Musikschule Region 
Sursee ist sehr aktiv und wird mit dem Sommerkonzert am 4. 
Juni 2024 im Gemeindesaal zu Gast sein. Mit der Beginners-
band, der Juniorband und der Regionalen Jugendbrassband 
Sursee (RJBBS) ist das gemeinsame Musizieren – welches die 
Freude am Spielen massiv stärkt – nahtlos möglich bis zum Ein-
tritt in die MGG. Aber warum soll ich mir das antun? Ist chillen, 
gamen - losgelöst von Verantwortung – nicht cooler? Egal in 
welchem Verein ein junger Mensch mitwirkt und sich einbringt 
– er lernt dabei sehr viel für sein Leben! Bei der Musik gibt es 
noch einen weiteren Vorteil: Das gemeinsame Musizieren tut 
der Seele gut, es braucht jeden und man findet tolle Kolle-
gen*innen. Darum liebe Kinder und Jugendliche – lernt ein In-
strument! Darum liebe Eltern – unterstützt eure Kinder beim Ler-
nen fürs Leben mit einem Instrument! 
 
 

Musikalische Grüsse 

 
Pirmin Schmidlin 



 Seite 23 

Inhalt 
 

2 Impressum 

3 Vorwort 

4 Generalversammlung 

6 Kinderkonzert 

9 Vielen Dank für die Blumen 

11 Ausflug der Musikschüler 

12 Unser neuer Dirigent  

14 Öisi Siite 

15 Kaspar Egli, CISM-Veteran 

17 Wir gratulieren 

20 Bauernbrunch 

21 Musikpicknick 

23 Vorschau 2023/2024 
 
 
 

Impressum 
 

Redaktion Redaktionsadresse 
Anderhub Peter Musikgesellschaft Geuensee 
Bucheli Noelia Redaktion „Taktstock“ 
Bucheli Richard 6232 Geuensee 
Stutz Erika 
 

Auflage Internet 
1500 Ausgaben www.mggeuensee.ch 
erscheint einmal jährlich info@mggeuensee.ch 
 

Raiffeisenbank Luzerner Landschaft Nordwest 
IBAN CH88 8121 4000 0070 1770 4 

Vorschau 2023/2024 
 
03.12.2023 Adventskonzert in der Pfarrkirche Geuensee 

26.01.2024 Generalversammlung in der Chämihütte 

27.01.2024 SWO Solistenwettbewerb in Oberkirch 

17.03.2024 Kinderkonzert Musikschule Region Sursee 

12.04.2024 Lagerabschlusskonzert Bläser-Ensembles 
Musikschule Region Sursee, St. Erhard 

14.04.2024 Weisser Sontag mit Einzug und Ständchen 

26./27.04.2024 Frühlingskonzert 

04.06.2024 Sommerkonzert Musikschule Region Sursee im 
Gemeindesaal Geuensee 

10.05.2024 Veteranenehrung Luz. Kant. Musiktag 
Wolhusen 

Juni 2024  diverse Gratulations- und Quartierständchen 

31.07.2024 Bundesfeier beim alten Schulhaus 

07./08.09.2024 Musikreise 

01.12.2024 Adventskonzert in der Pfarrkirche Geuensee 
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